
� Weg über eine berufliche Grundbildung mit an-
schliessenden berufsbegleitenden Vorbereitungs-
kursen auf Berufsprüfungen und Höhere Fach-
prüfungen.
� Weg über eine berufliche Grundbildung mit 

anschliessendem, meist berufsbegleitendem 
Studium an einer Höheren Fachschule HF.
� Weg über die Berufsmaturität und nachfolgendem 

Studium an einer Fachhochschule FH.

In der Informatik gibt es eine grosse Palette an Aus- und Weiterbildungsangeboten, 
die sich zur Hauptsache in vier Stränge aufteilen lassen:

� Universitärer Weg, mit gymnasialer Maturität und 
anschliessendem Studium.

Details zu den Aus- und Weiterbildungswegen finden
Sie ab der nächsten Seite.

Ausbildungsmöglichkeiten in der Informatik

Chancen in Beruf und Arbeit Informatik

Bildungsschema Informatik
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BERUFLICHE GRUNDBILDUNG (mit eidg. Fähigkeitszeugnis EFZ / eidg. Attest EBA)
EVENTUELL MIT BERUFSMATURITÄT

– Informatiker/in 
(Fachrichtungen: Applikationsentwicklung, Support, Systemtechnik, Generalistische 
Ausrichtung)

– Infopraktiker/in (kantonale Pilotprojekte)
– Mediamatiker/in
– Telematiker/in 

ALLGEMEIN BILDENDE SCHULEN
(mit gymnasialer Maturität / Berufsmaturität / Fachmaturität oder 
Fachmittelschulausweis)

NACHDIPLOMAUSBILDUNGEN  an Höheren Fachschulen, Fachhochschulen und universitären Hochschulen 
(mit Certificate of Advanced Studies CAS / Diploma of Advanced Studies DAS / Master of Advanced Studies MAS)

Aus- und Weiterbildungen 13

FÜHRUNGSAUSBILDUNGEN

BERUFSPRÜFUNGEN BP
(mit eidg. Fachausweis)

– Informatiker/in
Fachrichtungen: 
– Development*
– Services*

– Organisator/in 

*siehe Bemerkung Seite  15 

HÖHERE FACHSCHULEN HF
(mit Diplom HF)

– Informatik
– Informatik und Netzwerk-

technik
– Informationstechnik
– IT Services Engineering
– Telematik 
– Telematik Engineering
– Wirtschaftsinformatik

UNIVERSITÄRE
HOCHSCHULEN
(mit Bachelor / Master)

Masterstufe
– Computational Sciences 
– Elektrotechnik und 

Informationstechnologie
– Informatik (Computer 

Science)
– Wirtschaftsinformatik

Bachelorstufe
– Computational Sciences 
– Elektrotechnik und 

Informationstechnologie
– Informatik (Computer 

Science)
– Wirtschaftsinformatik

Weitere Studiengänge siehe
Tabelle Seite 16. 

FACHHOCHSCHULEN FH 
(mit Bachelor / Master)

Masterstufe
– Master in Engineering MSE
– Business Information 

Systems

Bachelorstufe
– Informatik
– Systeminformatik
– Telekommunikation
– Unternehmensinformatik
– Wirtschaftsinformatik
– Wirtschaftsingenieurwesen

Informatik

FACHAUSBILDUNGEN, KURSE
(v. a. für IT-User/innen oder
Berufsleute ohne Grundbil-
dung als Informatiker/in)

Herstellerunabhängige
Prüfungen und Zertifikate 
wie z. B.
– SIZ
– ECDL

Herstellerzertifikate für
bestimmte Produkte wie z. B. 
– Cisco
– Citrix
– Microsoft
– SAP

Betriebliche On-the-Job-
Ausbildungen

ICT-Trainer/innen-Ausbildungen

Spezielle Weiterbildungen für
Informatik-Fachleute wie z. B.:
– Linux-LPI
– Security CISSP
– ITIL

HÖHERE 
FACHPRÜFUNGEN HFP
(mit Diplom HF)

– Informatiker/in Fachrich-
tungen:
– Business Solutions*
– Service & Technology 

Solutions*
– Organisator/in
– Web Project Manager/in

*siehe Bemerkung Seite  15 


